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schwere Schlappe
Oefterrklch.Nngarn und Teutsche
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Vertreter der FestliehSrde Freitag in
Chicago nnd Sonntag

in Omaha.
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--WASH fHMPAWV ilurmcn nnd tielj
wen 1200 Mann gcfangrn. Jed,rmann's 2a$tn'

Donnerstag, 15. ffeliruar 1917. Ladeuneuigkeiten für Freitag. 4

j Spezialpläne wurden ausgearbeitet,
i um Freitag wiederum zum Hupttag zu machen im
R

Werlin. 13. ßcB. (Funkenberickt.)
Das KriegSamt meldete gestern

abend Folgendes: Mehrere russische

Stellungen in dem Meste Cancsti
Abschnitt, unweit der Bukowina
lsrmze, wurden gestern von öfter

und deutschen Trup,
pm unter dem Befehl des Erzhcr
gogS Joseph gestürmt und haben daö
eroberte Gebiet allen ru i chen ?

gcnangnffen zum Trotz behauptet.
Unsere Truppen nahmen über 1200
Russen und 23 Offiziere gefangen
und erbeuteten drei Geschütze, 12
Mcrschlnmgüvchre und 6 Mmcn-Werfer-

Von der Westfront wird offiziell

DOWN
" p

Was! Sie offerieren diese Damen-Schuh- e am
Freitag für $1.00 per Paar? i

Wenn Sie am Freitag morgen diese bemerkenswerte Ausstellung von Tamenschuben seben werden. S

l geineloet: Nach ungewöhnlich hefti
gen Artillcriekämpfen sehte die bri

' tische Infanterie nördlich vom 2ltv
sind Sie sicherlich ebenso überrascht, als der Schreiber dieses. Selten, wenn überhaupt jemals, hatten wir S
die Gelegenheit, derartige Schuhwerte, und dies angesichts der fortwährenden 5

rpiSstornnniiiT in (nlAinn SN- i- ifn ,i,s! Hfm mmmt A
rf, .w.k.HwM.tn, QH fl.WIl.tl UHQUUtuCH

Dies ist ein Räumungsverkauf aller angebrochener und unvollständiger
Gnrppm zu Preisen, die nicht einmal eine einmalige Besohlung bezahlen
würden.

Eingeschlossen sind

Telephon Douglas 137.
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- Reste fiir 55c und ß

69c per Yard ö
rä

Stücke von Serges. Panamas, Batiste,
Mischungen, Streifen, Plaids und feine i

große Auswahl in Schattierungen; n

exe iuiz wicocr zum tohirm an.
Zweimal stürmte der Feind gegen
unsere Stellungen südlich von Scrre
an; beide . Angriffe aber wurden
von uns abgeschlagen; in dem sich

eiltspinmirdcn Handgemenge wurden
öen Vnten schwere Verluste beige
bracht,

Angriffe nns der Luft.
Berlin. 15. tob. Die Ueber- -

'
secische Nachrichten Agentur meldet,

Knaben - Unter-
hosenä

ö für 10c
fi

Große Gruppe einfacherf oder gerippter Unterhosen,

SpezialpreiS für Freitag, 10c.

Knaben Unterwäsche, 15c

Netzunterheinden und Hosen

für Knaben, ecru färbig. Spe.
zial, Stück 15c.

F Franc Vefts, 10c
5 Frauen Bauniwolle Bests,

niedriger Hals und ärmellos,
beste Qualität, Stück für 10c.

Frauen Strümpfe, 9c

Schwarze Frauen-Strümpf-

Baumwolle, saumlos, guter
Oualität und farbenechti das

Paar für öc.

i
Bnrgeß-Nasl- j Co. Town

Stairs Store.i
Seidenreste, 1 bis

59e

Säuglings, und
Kinder Knopfschuhe
in Patent Kid und
Vici Kid mit Patent
Spitzen. Freitag, Z1.00,

Hohe Frauenschuhe
Niedrige Frauenschuhe. 51Frauen Pumps
Frauen Slippers 5
Frauen FilzSlippers. . .

Frauenschuhe
: dK in der Nacht des 9. Februar

Eine große Gruppe von Frauenschuhen in Patent Eolt, Kidlkin und
metal: handgenähte Sohlen, vom

an verschiedenen Stellen der West
front von deutschen Flugzeugen neun

, Tonnen Explosivstoffe abgeworfen
wurden. Der östliche Bahnhof zu
"lmieiis würd? mit drei Tonnen

'
Dynamit beschüttet und in Brand

Veieuichairs.Ätippers unter halben Preis; Freitag Auswahl $2.35.
Knabenschulie, ter Paar 82.39.

per Paar
reduziert zu $2.33.

zweiten Flur? mich schwarze und weiße

Tuchwaren

Mit starken, echten Ledersohlen, passmd für Schulgebrauch: für die
des regulären Preises.. Größen 3, 8', 4, Ay; für $2.39.

, Burgcfz.Nash Co-To- wn Stairs Store.
gesetzt. Tcr an anderen Stellen
angerichtete Schaden war bedeutend.

London, 13. Tsb, Tie britische

3 Yards,
Yard

Kurze
Mohairs,
Neuheiten;

Reste von NZuslin, Se
Fabriktsrcste von Muslins, 1

Jard weit. 1 bis 8 Jard lang;
per Dard 5c.

Mnslin, 9e

Feiner Muslin, 1 bis G Fards
laiig, auch Cambrics und Weiß,
waren.
Burgefz-Nas- h Co. Toivn Stairs

Store.

Nur kurze Stücke, bestehend aus Taffetas,
Messalines. Foiilards, Crepes, usw.. einfach und
fein. ' Große Auswahl in Schattierungen und Mii
stern, per Ucird 59c.

Poplinrcsik, per Aard 31e
? Gemusterte, und gestreifte Seidenpoplins, 1
bis L Jards lang; leichte und dunkle Farben.

Burgeß-Nas- h Co. Town Stairs Store.

angcn iy2 vis 5 'ardS. per Aard 8öc und Gdc

Halbwolle Challie, 25c Yard

Für Blusen, Matinee's und Kinderkleider; 2Z h
verschiedene Muster und hübsche Schattierungen. U

Admiralität meldet, öai; cm briti
schcs Luftgcschwader den Hafen von
Brügge beschoß. Eines der Flug,
zeuge kehrte nicht wieder zurück.

Briten greifen vergeblich an.
Berlin, 15. Fcb. Der Milk-tärkritik- er

der Ucbcrseeischen Nach
richten Agentur berichtete gestern des

. Näheren über die Kämpfe an der
Westfront am Sonntag:

Zwischen Serre und Ancre wur
den sechs Angriffe der Briten unter
den schwersten Verlusten für die An
greiser abgeschlagen. Tcr Feind hat-
te bereits am frühen Nachmittag
ein außerordentlich heftiges Feuer
auf die deutschen Stellungeil nörd
lich der Ancre eröffnet und es mit
dein Einbruch der Nacht zum .stark,
ftcn Trommelfeuer gesteigert. Ein

BArgef,.'Aa,y

schnitt unternonimen. kurz nach
Mitternacht gelang eS den Briten,
nach wütendem Handgranatenkampf
in die schneebedeckten Schanzen ein
zubringen. In kräftig durchgeführ
tem Gegenstoß wurden sie aber wie
der zurückgetrieben Sie erlitten
schivere Verluste an Toten und Ver,
Mundeten, und die Deutschen machten
eine Anzahl Gefangene.

Um vier Uhr früh kam der 6.
und letzte Vorstoß, der jedoch schon

im deutschen Sperrfeuer zusammen
brach, noch ehe er ganz zur CmV

Wickelung kommen konnte.

Tie Kampfpause in Nnman!cn.

Berlin, 15. Feb. Halbamtlich
berichtet die Ucberseelsche Nachrichten

Agentur unter den: gestrigen Datum:
Die durch bittere Kälte und die

heftigen Schncestürme entlang der
ganzen rumänischen Front vcrur
sachte Kampfpause hat den Truppen
der Zentralmächte Gelegenheit gcge
ben, die schlechten Straßen, die zer
störten Brücken und Eisenbahnen
wieder in Stand zu setzen. Der
Bahnvcrkchr ist auf fast allen Linien
in vollem Betrieb. . Flüchtlinge wer
den nach ihren Heimstätten gebracht,
Fabriken geöffnet und umfassende
Vorkehrungen getroffen für die Ve
bauung des Bodens im Frühjahr.

.Auch wurde die Zahl der Hospi,
rälcr beträchtlich erhöht. So zählt
heute Biizcn, wo sich früher nur bm
Nimanische Hospitaler mit 000 Bet.
tcn befanden, nicht weniger als 11

Hospitäler mit 2160 Betten. Als
die deutschen Verbüiiöcten in Fok
sani einrückten, gab es dort nur ein
einziges Hospital mit 250 Betten,
und dieses eine war in linbeschreib
lichcr Bcrfapng.. Seither wurde
die Zahl der Betten, die man in
rrrjt...i v v:z...i.r:....cjujiiitii iuiu auuiTi'H oiicmuaicu
Gebäuden anfstellte. auf 2500 erhöht
und gleichzeitig für die nötigen sa-

nitären Maßnahmen Sorge getra-
gen.

Franzosen entziehen
sich oem Urlegsöienst!
Paris, 13. Feb. Militärdienst.

Pflichtige haben zu den verschieden
sten Mitteln gegriffen, um sich dem
Tienste zu entziehen. Ein erst kürz
lich Bekannt gewordener Fall ist der
eines 32 Jahre alten Mannes, de
sen Name Souleillon ist, und der sich

seit Ausbruch der Feindseligkeiten
versteckt gehalten hatte. Kürzlich.
nun starb smn Vater, und der Mann
kam ails seinem Versteck heraus, um
auf fein Erbe Anspruch erheben zu
Trtntiim kfrn ftinnhrti-- 4(inHsV
v.iltm, VVVMWHLtH IUU l'iL,..' r, ,:" vum ia nie, vernazieis um, uno er.

klärte, daß er erst dienen müsse, ehe
er sein Erbe antreten könne.

Ein anderer, Alfred Nous. vw
steckte sich in dem Walde von Ren
naldeö. Er baute sich aus Steinen
und Holz eine kleine Hiitte, in wel
cher noch nicht einmal ein Ofen fehl,
te, in dem er Brot backen konnte,
Da er genügend Munition für seine
zw'', bewehre und Pistolen hatte,
lebte er von der Jagd und dem Fis,
fange. kürzlich geriet ein junges
Madchen, welches ipchase hütete, au
der Suche nach einem verlorenen
Schafe, an die Hütte des Mannes
und fand ihn schlafend. Sie sie

nachrichtigte sofort die Gendarmerie
und nach emem kurzen Kampfs wur-
de Nous verhaftet.

verlnste spanischer
yanöelsslsttö;

Madrid, über London, 14. Feb.
Die spanische Handelsflotte, welche
im Julf lUI-- l ans 1(1 Fahrzeugen
mit einem (öesgmttonnenaebalt von

d04,401 Tonnen bestand, hat in
folge des Krieges bis mm 31. Ja
nuar Schiffsverluste im Werte von

ungMyr iwou.üw Pe etns er.
litten. Sieben Dampfer von ins.
gesamt 18,000 Tonnen, sowie 22

cgelschisfe smd entincder durch Mi
ncn oder durch Tauchboote versenkt
worden. Genannte Einbußen, re
präsentieren nahezu 1? Prozent der

Hanpeizmgrine.

vankperschmelzungen
in HentschlandZ

Berlin, 15. Feb. lFuiikendevesche,)
Zeitungen berichten, daß die Teutsche
Bank sich mit dein Schlefi,chen Bank
verein und der Norddeutschen Üredib
anstalt verschmolzen hat und das lta
pital der Teutschen Bank deswegen
von 250,000,000 Mark auf 270,
000,000 Mark erhöht worden ist.

Yohe Prämie für
Canchbost-Zerstörutt- g!

PasiZ, 13. Feb. n der fron.
zonichm Tepiiticrtenkammcr reichte
Andre Leieurs einen Antrag ein, der

Besatzung eines fraiizösischen. eines
alliierten oder neutralen Schisfes,
das ein feindliches Tauchboot zer
stört, eine Prämie von je $500,000
auszusehen.

Ci bezahlt sich, n d.'n Nlas,
pfizicrlm Anzeigen' der Tnbüüe zu
Li'.noiicicrcn.

Der folgende Brief von der Sän.
gerfcstbchörde in KanfaS City wird
in Sängerkreifcn sicherlich großes
Interesse erregen.

KansaS City. Mo.. 1. Feb. 1917.
Herr Val. I. Peter.

Iittl Howard Str.,
Omaha, Nebr.

Lieber Herr Peter l
Die Sängerfestbehörde wird dem

Chicagocr Massen.5konuncrs am
Freitag, den 13. d. Mts. durch Ver-

tretung beiwohnen. Herr Wagner.
Herr Mann und Herr Hug werden
sich einsinken.

Am Nachmittag dcg 1. d. Mts.
findet im Hotel Bismark dort eine

Besprechung der Vundesbeaniten mit
den K. C. Herren statt und zwar
Um 4 Uhr nachmittags. Herr Srreh.
lom wird anwesend sein.

Lade Sie zu dieser Konferenz
freundlich ein. Von Chicago, ge
denken die K. (5. Herren nach Omaha
zu gehen, um dort den Sonntag
zu verbringen. Teilen Sie dies
den Herren Sängern gütigst mit.

Freundlich grüßend Ihr ergebener
I. 8s. Bruno Säete, Sek.

Herr Val. I. Peter kann leider
der Einladung nach Chicago gc
fchäftehalbcr nicht Folge Leisten.

Die Omaha Sänger werden sich

den Besuch der Kansas City Sänger.
fest.Vehörde sicherlich zur großen
Ehre anrechnen. Ihre Anwesenheit
wird auch zweifellos das Interesse
für das am Sonntag abzuhaltende

tiftungsfeit der,, Concordia" he
ben.

MeriK. Banditen
noch nicht gefaszt

El Paso, Tcr., II. Feb. Oberst
vickle, Kommandant des Müitärdr
strikts von Neu.Mexico, hält da

z. Ziauanericregimenr vereit, um
über die Grenze nach Mexiko hinein
die Billistm zu verfolgen, welche am
Dienstag dig Corner Nanch uberfa
len und ausgeplündert und drei
amerikanische Mormonen mit sich ge
fchleppt havcn.

Inzwischen haben sich bereits meh
rere mormonifche Kundschafter über
die Grenze begeben, ohne jedoch auch
nur die geringste Spur finden zu
können.

i Der Führer, der niexikanischm
Banditen. Jose Salzar. soll sich mi
seüien Leuten auf' einer in Meriko
nahe' gelegenen' Nanch befinden, die
auch das Eigentum von Amerikanern
ist, und auf der cr außer den drei
Mormonen noch einen amerikanischen
vccqsv m Gewahrsam halten soll.

Plan filr allgemeine
Dienstpflicht fertig!

Washington. 16. Feb. Ter
Generqlstab des Bundesheeres ha
geziern itriegeierrelar syaker einen
bis ms Elnzelgehendste ausgearbeite
ten Plan für die Einführung der
allgemeinen militärischen Dienst
Pflicht eingereicht. Ter elbe weich
der Chamberlainschen Vorlage, wcl
che am Sonntag von; Komitee für
iNllitäriZchc Angelegenheiten dem Se
ngt gunitig einbenchtet wurde, voll
Ztandig ab. Unter anderem sag
Chamberlain in seiner Vorlage, daß
eine Dienstzeit von sechs Monaten
ausreichend fein würde, während
der General!! erklärt, daß ein
Jahr mindestens für eine genügende
militärische Aitsbiloung benötigt
werden würde. Jedenfalls werden
die Fachleute mehr davon verstehen,
ivis eiiaror uyainveriam.

Verein junger Cozialistcn.
Die ., Aoung Peoples Socialist

Leagne'' wird jetzt eins Zeitschrift
herausgeben, die auf dem Mpneo
graph berviessaltigt wird, und von
den Mitgliedern der Liga redigiert
wird. Ferner wurde beschlossen, eine
Propaganda für die Errichtung einer
sozialistischen onntagsfchule und
vor den regelmäßigen Bersailimlml
gen eine Unterrichtsklasse in Sozia,
liöiniis zu errichten, unl allen, die es

wüilschen, den wahren Begriff tu'S
Wortes Sozialismus benbringen,
der fo oft mißverstaiiden wird.
Am Freitag, den 1. Februar,
abends 8 :3() ,findet int fünften Stock
des Lyric. Gebäudes, Ecke 10. und
Farnam Str., eine Vorlesung statt,
zu der oaö Publikum hostichst einae

,iden ist.

Biclverhcißknde ?srslchtchkN.

Evelyn Flowers, das siebenjährige
Töchterchen von Herrn und Frau
Peter Flowers, Ecke 88. und L.

traße, SüdOinaha, wohnbaft.
vitrde Mistjnoch abend, als sie Ein
käufe besorgen Zollte, von dem 1

jährigen Tony RadpiefoiMi und
zvei neun Jalire alten Spießgesellen
überfallen, welche ihr einen Zweidol
larfchein entrüst'!!. Ter Räuber,
haupkmaiin Toiiy wurde stikgenoin-ne-

und die .zwei Ti?l!ars fandca
jich in seinem Hut versteckt vor.

(Proben nahe Serre wurde wahrend
? dieses vorbereitenden FenerS von den
X Teutschen geräumt, ohne daß der

Feind die Bewegung wahrnahm.
Daö Feuer, las er gegen die ge-

räumte Schanze richtete, war sogar
von besonderer Heftigkeit.

Zwischen 0 und 10 Uhr abends
brachen die ersten britischen Abtei,
lungcn in der Nachbarschaft von
Beaumont zum Sturm über den
schiiccbedcckten Boden vor. Sie wur

o. Vown Stairs Store. li
u

IW!!,!,I,,I,,WWWII
Martin Bros & Co. A

KommissionS-ViehhSndl- er

9t iCnitii ri
Zuschrift erdete.

mmmmmmxsm

Nr. 2. 175l2177 .
Nr. 3. 174176
Nr. ä. 170172

Weißer Frühjahrsweizen- -
Nr. 2. 172179 ,

Nr. st. 171173
Duram-Weize- n

Nr. 2. 171173
Nr. 3. 169171

Weißes Corn
Nr. 2. 9596'.
Nr. 3. 951296
Nr. L 95506
Nr. 5. 9595
Nr. 6. 959513

Gelbes Corn
Nr. 2. 95 9514 .
Nr. 3. 959514
Nr. 4. 949514 ,

Nr, 5. 94 94V
Nr. 6. 933494

Gemischtes Corn
Nr. 2. 954M)5l '

Nr. 3. 959514
Nr. 4. 943495
Nr. 5. 94941a
Nr. 6. 9394

Weißer Hafer
Nr. 2. 551256 '

.

Nr. 3. 55U55
Standard Hafer 555514
Nr. 4. 543,i 55

Gerste

Makzgerfte 112120
Futtergerste 98110

Roggen
Nr. 2. 135136
Nr. 3. 134135

Kansas City Marktbericht.
KanfaZ Ctiu. 15. Februar.

Harter Weizen
Nr. 2. 178180
Nr. 3. 177179 7
Nr. 4. 174177 .

Roter Weizen
Nr. 2. 177180
Nr. 3. 173178
Nr. 4. 170

Weißes Corn
Nr. 2. 98 9854
Nr. 8. 97

Gelbes Corn
Nr. 2. 9914 i
Nr. 3. 99

Cerpischtes Corn ''
Nr. 2. 99'a f
Nr. 3. 99

Weißer 'Hafer ,
Nr. 2. 571 ?

Nr. 3. 555?
Gemischter Hafer

Nr. 2. 5312 ..

Preis-Maskenba- ll

im Deutschen lZause!

Nächsten Samstag haben der Platt
djitsche Berein und der Deutsche

Dameuverei ihre ge
meiusamen Mas

kenball.

Wie alljährlich, so werden auch
diesmal der Plattdütsche Vereen und
der Deutsche DammBerein ihren
Maskenball gemeinsam veranstalten,
und zwar findet derselbe Samstag,
den 17.' Februar, statt. Die Masken,
bälle der beiden Bereine gehören
stets zu den bestbesuchtm dmtschen

Pekaiistaltungm in der Saison und
kann man auch jetjt schon mit Sicher
heit voraussagen, daß am Samstag
das Deutsche Haus überfüllt sein
wird. ' ,

Das Vergnügungskomitee ist wie
stets auch diesmal bemüht, allen An

wesenden einen hechst fidelen Abend

zu bereiten, und es wird nichts un
persucht lassen, diesen Vorsatz durch
zuführen. 'Fiir gute Musik ist wie
stets gesorgt, und für die schönsten,
komischsten und besten Charakterinas
ken, sowie für die besten Gruppen
find Barpreise in Gesamthöhe von

$75.0 ausgesetzt.
Wie nichts anderes dienen Mas.

kenbglle dazu, die Sorgen des All

tags' über Bord zu werfen, nnd sich

unter dem Schutze der Maöke und
Unkenntlichkeit einmal recht von Her.
zen zu amtieren. Wer dies tun
will, sollte nicht versäumen, den

Maskenball am Samstag int Deut
ujcii auc zu vemaM.

Gester.-Zlngarisch- es

Mchingssest!
" '

Sonntag, den 18. Februar, feiert
der Oesterreichisch ungarische Mäu
nerverein in der hitholischeil Böhnn,
chen Turnhalle, früher 'Metz Halle,
1215 S. 13. Straße, sein dieöjäh
nges Faichmgsieit. Die Feier be

ginnt bereits unl 3 Uhr nachmittags;
der Eintritt betragt LZ Cents die
Person. Das Komitee wird nichts
unversucht lassen, d'n Gästen meh.
rere genußreiche Ttunden zu berei- -

Am helle Tage beraubt.
I. P. Tawsch von Lake V.'anawa

winde Mittwoch nachmittag um vier
Uhr Ecke 12. und Davenport Str.
von ztvei iterlen ubersalleik und um
seine Uhr und Vaeschast beraubt.

Teiliueiscs Fraiirnstimmrccht.
Colunidus, O.. 15. Feb. Tcr

Senat nahm gestern die bereits vor-

her vom Hause gnt geheißene Vi'r
lag an, welche den grauen des

taales bei de Präsidentenwahlen
Stimm recht gcivährt.

Hundertjähriger gestorben.
Fort Dodge. Ja.. 15. Feb. In

seinem nahe Lehigh gelegenen Heim
ist gestern Abraham Barger im Al
ter von fast 101 Jahren gestorben.
t5r war am 18. Februar 1816 ge.
boren und war nie verheiratet. gewe
sen.

Omahas Suffragetten nach Lincoln.

In zivei Extrcuvaggons reisten
heute morgen eine größere Anzahl
unserer Fraucnstimmrechtlcrinnen
nach Lincoln, um die Mitglieder des
Senats herumzukriegen", ihnen
Stimmrecht bei der Präsidentenwahl
zil gewähren,

ZNarntberichte
(pebcrmitlclt von iNnSN Friilt Ca.)

Orangen irrn, 288, 824, der Niste. 1.
2ltii, $3.00 per ftif.e; alle anderen ßiui&en
$3.25; exira funrt), fpezial. Kitte 25c teurer,

Bittoneir iVoiui) 3004, 3608, $5.00 per liifle;
Psgewiihli, 8003, ,'!, $4.50 per fttste,

Erapefruit-Z- O, $Z,7S Per Kiste: im. 9SS,
$4.00 und 54, M, kjOS, OOü, $4.50 per
fitste.

VeiMrauVen Malagas, satt, Fab $7.00, ez,

trg sauet), $7.50, ezira feiert $8.00.
Preikelbeeren Late Howe'S, $100.00 per Fab,

Prciftelßcctn ßaf Qotoe'i, $10.00 p Faß,
$3.60 per ilte.

Zlevsel ri Placks, eüra sanctz, $2.50;
Ark. VIacks, fancy, $Z,00; ilrk. Blacks,
gewöhnliche, $1.50 per Kiste; float Jmpe
rials, $5.00 pcx Fab; Gaiws, Cola., satte,
$1.65, extra fauch, $1.75 per Kille; Rome
Beatilies $1.75 per stifte; W.' 23. ffeac
maiucS, sauet) $2.00, ezlra fancy $2.25 per
stifte.

Äslttoffetn $2 50 per ushel.
Eiibkarloffelst $'.50 per Hainiier.

Rüben, weihe Rüben, Luckerrüben, Pliftliia
ke, Baaoes, c per Pfund; Kohl, tgc per
Pfund; Btumenkvhl, $.50 per Crate; ur,

. feit, $2.25 per Tichend; Tomaten, $5,50 per
Erute, $1,00 per korb; Zwibel, rote dc per
Pfund ,ld spanische $Z.0U per Erate; grobe
ErtS. $7,50.

Honig 24c, $Z,25 per Kiste; klirline, SOc

per Tutzcud.
Nuffe Wostniilfe, c Pfd.; groß Hickory, U

Pfund; klein Hickory, kic Pfund; englische
Wiiltnüise X. l.f SV6c Psp.

psctivciil-Mo- tt's, Jäbchcn

Omaha MarktheM.
Oinaha, 15. Feb.

Rindvieh Zufuhr 2,L00.
Beef Stiere 10 bis 15c höher,
teilte bis best 2 BecfeS 10.b0
11.4.
2'üttclmäkigZ Bcefes 9.7Z 10.50
Geivöhnliche S.V0 8.75.

eivvdnliche 3.00 9.7Z
lewöl,nliche 7.75-0.2- 5.

Beevcs 0.50 8.75.
Mittelmäbige 8.5010.00
iiiiht und Hei fers langsam fest.
lÄitte bis beste Heiiers .L5(.2
Giite bis beste ftiihe 7.508.2?
Mittelniäßige .Uübe 6.507.50
Gewöhnliche 5.25 6.50.
Korngesütterti.- - Stiere 9.25 10
Stockers und Feeders langsam,
gute, fest, andere jchwach.
Feeders gute bis beste 8.75 9.2,'
Mittelmäßige 7.60 8.75.
Gewöhnliche 6.507.60.

Gute b. beste Stockers 7.25 8.50
Stock Heifers 7,008.50
Stock Kühe 6.006.75,
Stock Kälber 7.009.00 iG

"SSeciI Kälber 9.2510.25.
Bulls und Stags 7.258.2Z
Bologna Aulls 6.00 7.00

Schweine Zufuhr 15,500; Mark!
stark bis öe höher.
Durchschnittspreis 11.8512.20.
Höchster Preis 12.30. Rekord.

Schafe Zufuhr 21,000; Markt fest
Lämmer 10e niedriger zu schwach
Kammer 13.5014.65.
Mutterschafe 9.50 11.25.
Widder 10.5011.50.
Gefütterte Mtltterschafe 10 bis
15c höher.
Feeder Mutterschafe 6.00 8.00
Feeder Lämmer 13.0014.25,
Jährlinge 11.5013.50,

Chicago Marktbericht.
Chicago, 15. Feb.

Nindblelj Zufuhr 7,000: Markt
langsam bis schwach.
Höchster Preis 12.00.
Canadian Grasters 9.00.
Jährlinge snät Dienstag 11.75.

Schweine Zufuhr 36,000; Markt
meistens 10c niedriger.
Höchster' Preis 12.50.
Durchschnittspreis 12.2- 0- --12.35

Schafe Zufuhr 15,000; Markt m
gcfähr 10c höher.
Gefütterte Lämmer 15.00.
Höchster Preis 14.50.
Feeder Lämmer 14.60.
Jdaho Lämmer 10.35.

Kansas City Marktbericht. '

Kansas Citq. 15. Feb.
Ninddieh Zufuhr 1500; Markt

langsam, schwam, 15 bis 25c nie--

driger als Montag.
Beste Stockcrs dnll. ,
Höchster Preis 10.60.
Colorados 10.75. :

Beef Stiere fest bis schwach.

Jährlinge 11.25.
5iühe und Heifers fest bis schwach,

Jährlinge niedriger.
Schweine Zufuhr 6,000; Markt

. ttt
Höchster Preis 12.45.
Durchschnittspreis 11.851 2.40

Schafe Zufuhr 8000; Markt fest.
Höchster Preis 14.30.

St. Joseph Marktbericht.
St. Joseph, 15. Feb.

Rifldviklj Zufuhr 1700; Markt
langsam bis 10c niedriger.
Höchster Preis 11.35.

Tchiueine Zufuhr 10,500; Markt
fest.
Höchster Preis 12.45.
Durchschnittspreis 12.1012.40.

Zchafe Zufuhr 5000; Markt lang- -

sam Züge spät.
lefüttcrte Lämmer 14.60.

Omaha lrtreidrmarkt.
Oniaha. 15. Februar.

Harter Weizen

den blutig zurückgeworfen. Auf dem
selben Punkte schlugen die zwei
nächsten Angrisfe gleichfalls fehl,

Tcr vierte Angriff wurde östlich
von Vcaucourt von einem durch
zahlreiche W5alchlncngeschuke Uiitcv

, jtiitjtcn Bataillon angesetzt. Er war
ein vollständiger Fehlschlag. In dem
erbitterten Handgemenge, das ihm
Mafr blieben ei Offizier und über
30 Mann als Gefangene tu deut
sehen Händen.

Noch zwei Angriffe wurden mit

ipmMmmmmmiaMsm:
I Faschings - Fest
Ä veranstaltet vom is

ri Oesterreich - Nnaari- - i
I schen Männerperein
i am

I Sonntag, 18. Febr.
in der

1 katholische,: Befiel
I Turnhalle

i l frühere Metz Halle.)

lNiltrltt;
25 per Person.; Kinder ntex

1I Jahre frei. Pj
Steinhaufens Crchrftcr, R

Anfang 5 llfji. &

?WWMUWMlM!WSMM'S

rkam ttltiinaui. 49

ZaS Vcftc In raudrvllie.
plziw uai,ch t iä. Kfcim s.ifi.

Preis Cnuuingham
?eb,n. k rlsiinnl Honch 8wKö": 'Sc,!S an

kols I iijnc'.it; üeowmi ((iiiicr'9 fcni
maikd Jbfiftw; 5ttkkU, Hu & ifroicii; Hic
lHej 4i.:iau; cipkeum Ifiütl kJtstio.

Wui't anqtlnff: !P,ft 25t, ouSfl.
nonnneu SumSlvz uud Eoruiiaa. ÖSuJUii ,,
!((- - )r, go, so uiib lüt.

' 1
f Tt.uiSii,,- IiprtiMi.'.! Tft.ii. ).

S.nr ?nik,q:
U 1 1 1 titttttin

,tln UlMid"
7kf r iuraif ;o.-i- ( ist itiferti.1 i'c-rt.-i . t r.i.o
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